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ERHALTUNGS- UND INTERVENTIONSZENTRUM (EIZ) ERSTFELD

UNTERHALT IM
GOTTHARDBASISTUNNEL
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Ende 2016 rollen die ersten kommerziellen

Züge durch den Gotthard-
Basistunnel. Dann müssen alle Beteiligten

sowohl für den Betrieb als

auch für den Unterhalt sowie allfällige

Störungsbehebungen auf der
Strecke gerüstet sein. Die SBB baut
dafür in Erstfeld und Biasca je ein Er-

haltungs- und Interventionszentrum.

Auch neue Tunnel müssen unterhalten

werden: So wird im Gotthard-Basistunnel

nach der Eröffnung während dreier

Nächte pro Woche jeweils eine Röhre

komplett gesperrt, die Züge des Regel¬

verkehrs fahren in dieser Zeit von Norden

und Süden her durch eine Tunnelröhre.

Diese Sperrungen sind notwendig, damit

Unterhaltsarbeiten und Reparaturen

vorgenommen werden können. Die für
die Arbeiten benötigten Materialien,

Geräte und Maschinen werden auf

verschiedenen Bahnwagen an die richtigen
Stellen im Tunnel transportiert. Ausgeführt

und koordiniert werden diese

Tätigkeiten von den sogenannten Erhal-

tungs- und Interventionszentren, kurz

EIZ. Seit 2013 wird ein solches beim

Bahnhof Erstfeld gebaut, im Süden

entsteht ein identisches Zentrum in der

Nähe von Biasca.

Die neuen, markanten Gebäude des EIZ entstehen

auf der westlichen Seite des Bahnhofs Erstfeld.

Schnell vor Ort
Bei einem Ereignis im Tunnel kommt der

Lösch- und Rettungszug zum Einsatz.

Im Ernstfall transportiert er Teams zur

Erste-Hilfe-Leistung, nimmt Passagiere

auf, bekämpft Feuer und schleppt Züge

ab. Damit der Lösch- und Rettungszug
schnell am Ort des Geschehens sein

kann, ist je eine Komposition in den Er-

haltungs- und Interventionszentren in

Erstfeld und Biasca stationiert.
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